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Freud und Leid

Der Jahresanfang bescherte 
unserem Radio eine traurige und 
eine freudige Tatsache.
Die Traurige: Unser lieber Freund 
Emil Baumann ist gestorben. Er 
war  Radio BeO über den För-
derverein und die Radio Berner 
Oberland AG verbunden. Seit 
dem Start des Radios hat er in 
guten und weniger guten Zeiten 
uns nach Kräften unterstützt. 
Ein Lebenslauf und eine Würdi-
gung seiner grossen Verdienste 
findet sich auf Seite 28. Im 
Namen des ganzen BeO-Teams 
spreche ich seiner Lebensge-
fährtin Eleisa Zenger und seinen 
Söhnen unser tiefempfundenes 
Beileid aus.

Ich bin froh, dass Emil auch 
noch die freudige Tatsache 
zur Kenntnis nehmen durf-
te: Der Niesensender ist aktiv 
geworden. Vorerst zwar als 
Versuchsendung, bald aber 

definitiv. Auf 88,8 MHz meldet 
sich unser neuer Hauptsender 
mit kräftiger Stimme. In vielen 
Teilen des Oberlandes ist unsere 
Empfangsqualität schlagartig 
gestiegen. Das macht sich in 
besserem Empfang an bisher 
„toten“ Stellen bemerkbar, aber 
auch in einer bisher nicht er-
reichten Klangqualität an den 
andern Orten. Wer nach Bern 
auf der Autobahn fährt, hat nun 
tadellosen Empfang bis in die 
Stadt  hinein. Meldungen zeigen 
uns, dass auch im Emmental 
Radio BeO teilweise empfangen 
werden kann.

Mich freut natürlich zusätzlich, 
dass wir die Frequenz 88,8 MHz 
behalten konnten. Diese kann 
sich jedermann gut merken
– und die Telefonnummer
033 888 88 88 passt auch gut 
dazu.

Ich gratuliere dem Planungs- 
und Bau-Team, dass in kürzester 
Zeit alle Bewilligungen für den 
neuen Sender eingeholt werden 
konnten und zur äusserst zügig 
ausgeführten Erstellung des Sen-
ders – was angesichts der Wet-
terverhältnisse im Winter auf 
dem Niesen schon fast einem 
Wunder gleichkommt! Der Dank 
gebührt auch dem BAKOM, das 
uns überhaupt erst den Sender 
ermöglichte und den Verant-

wortlichen des Amtes Frutigen 
und der Gemeinde Reichenbach, 
die uns mit einer rasch erteilten 
Baubewilligung unterstützten. 
Und dankbar sind wir dafür, 
dass keine einzige Einsprache 
den Bau verzögert hat!

Jetzt hoffe ich natürlich, dass 
der Tourismus im Berner Ober-
land rasch die nun gebotene 
Chance ergreift und via Radio 
BeO in der grossen Agglome-
ration Bern, die sich jetzt in 
unserem Sendegebiet befindet, 
vermehrt Werbung für unsere 
schöne Region macht – eine 
günstigere Werbeplattform gibt 
es nicht.

Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein

Editorial
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Studioplauderei

Weniger piep,piep,piep, - dafür 
bessere Chancen für alle 

Liebe BeO-Hörerinnen
Liebe BeO-Hörer

Sicher kennen Sie das Problem: 
Sie hören wie immer ihr Radio 
BeO, die BeO-Moderatorin kün-
det gerade einen Super-Wettbe-
werb an. Zu gewinnen gibt es 
eine Gratis-Fahrkarte aufs Jung-
fraujoch, natürlich 1. Klasse. Da 
Sie schon immer mal das Top of 
Europe besuchen wollten, ren-
nen Sie zum Telefon und wählen 
die bekannte BeO-Nummer 033 
888 888 88.
Einmal mehr erhalten Sie das Be-
setztzeichen und ärgern sich; es 
gibt ja wirklich schönere Töne als 
das ewige piep, piep, piep ….

Das Gleiche passiert Ihnen am 
Donnerstag Abend im „BeO-
Wunschkonzert“, am Mittwoch 
Abend im „BeO - schön u gmü-
etlech“ oder von Montag bis 
Freitag um 11.30 im „BeO-Hö-
rerträff“.

Einerseits freut es uns ja, dass 
unsere Telefonleitungen immer 
besetzt sind. Dies zeigt, dass 
unsere Aktionen, unsere Wett-
bewerbe und unsere Sendungen 
auf Anklang und grosses Interes-
se stossen. 
Andererseits stört es auch uns 
schon lange, dass zum Teil im-
mer wieder die gleichen Leute 
bei uns telefonisch durchkom-
men; diese Leute nehmen näm-
lich allen anderen Hörerinnen 
und Hörern die Chance weg, 
auch einmal live dabei zu sein.
Wir haben deshalb für dieses 
Jahr Massnahmen getroffen, die 
mithelfen sollen, dass nicht im-
mer die gleichen Leute, sondern 
alle BeO-Hörerinnen und alle 
BeO-Hörer eine Chance beim 
Mitmachen haben. 

„Spielregeln“ zum Mitma-
chen bei Radio BeO 

1. Grundsätzlich darf Jede und 
Jeder, egal welchen Alters bei 
Radio BeO anrufen, ausser die 
Moderation gibt ein Mindestal-
ter oder eine Einschränkung der 
Teilnahmegruppe bekannt. 

2. Unbedingt Lautstärke des Ra-
dios zurückdrehen! Anderenfalls 
können bei einer Live-Aufschal-
tung des Telefongesprächs sehr 
unangenehme Rückkopplungen 
(Pfeifen) auftreten. 

3. Unter dem Motto: Gib den 
anderen auch eine Chance, 
hat jemand, der einen Preis bei 
Radio BeO gewonnen hat, an-
schliessend für 3 Monate aus-
zusetzen. Das heisst, dass er/sie 
während dieser Zeit an keinem 
der Spiele und Wettbewerbe auf 
Radio BeO teilnehmen sollte. 

4. Das Anbringen von Werbung 
ist während der Aufschaltung 
untersagt.

5. Über Wettbewerbe führt 
Radio BeO keine Korrespondenz; 
der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Im Sinne von Fairplay bitten wir, 
besonders Punkt 3 zu respektie-
ren. 

Mitmachen via Mail und Fax
Weil unsere Telefonleitungen 
laufend überlastet sind, kann 
man seit diesem Jahr bei vielen 
Wettbewerben, Aktionen und 
Wunschkonzerten auch per Mail 
oder Fax mitmachen. Die Ein-
sender kommen auf eine Liste, 
das Los entscheidet dann, wer 
effektiv an einem Wettbewerb 
mitmachen darf oder wessen 
Musikwunsch erfüllt wird.
Auf diese Weise steigen die 
Chancen für alle massiv und ich 
kann allen nur raten, per Mail 
oder Fax mitzumachen.
Endlich haben mit diesen Mass-



�

Studioplauderei

nahmen alle eine optimale Mög-
lichkeit, bei Radio BeO dabei zu 
sein. Nutzen Sie diese neuen 
Möglichkeiten und mit ein wenig 
Glück sind auch Sie ab sofort bei 
Radio BeO live dabei. 
Ich wünsche Ihnen viel Glück 

und weniger piep, piep ……

Mit lieben Grüssen

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO
Vizepräsident Verband Schwei-
zer Privatradios

Übrigens: 
Die meisten Wettbewerbe, Ak-
tionen und auch unsere Spiel-
regeln finden Sie aktuell zusam-
mengestellt auf der Homepage: 
www.RadioBeO.ch. Oder 
beachten Sie unsere Sendehin-
weise im Tagesprogramm. 
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Agri-Messe Rückblick / Vorschau

Agrimesse 2008
Radio BeO war live dabei
Die Agrimesse war wiederum ein voller Erfolg!

Moderatorin Christa Gubler beim Interview mit 
Bernhard Frunz, Ausstellungsleiter Agrimesse

Moderatorin Christa Gubler im Gespräch mit Elisabeth 
Schwarz, Vizepräsidentin LOBAG

Moderatorin Christa Gubler Barbara Burren, BeO-Strubelimutz, erzählt Piratengeschichten

Live dabei
!

BeO-Werbung wirkt: Kundenstatement
Stefan Linder Geschäftsleiter Swiss Economic Forum
„Durch die Medienpartnerschaft zwischen dem Swiss Economic Forum und Radio BeO sind die Ober-
länderinnen und Oberländer sowie alle Gäste aus dem ganzen Oberland bestens über die Aktivitäten 
des Swiss Economic Forum informiert. Wir sind stolz über die Partnerschaft mit Radio BeO.“

Buchen auch Sie „BeO-Radiowerbung“:
werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)



�

Thuner Fasnacht

Adrian Durtschi, Chefredaktor Radio BeO im Interview mit 
„Ämme Fürz“ aus Burgdorf

Adrian Durtschi, Chefredaktor Radio BeO im Interview mit 
„Obergring“ Jürg Burkhart, Präs. Thuner Fasnacht

Adrian Durtschi an der Kinderfasnacht Adrian Durtschi an der Kinderfasnacht

Thuner Fasnacht 2008
Radio BeO war live dabei
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Volkstümliche BeO-Wunsch-Box

Volkstümliche BeO-Wunsch-Box
Jeden Montag, 20.00 bis 21.00 Uhr

Volkstümliche Sendungen auf Radio Berner Oberland

Mo-Fr	 04.30 bis 06.00 Uhr
		  Volksmusik und volkstümlicher Schlager
Montag	 20.00 bis 21.00 Uhr
		  Volkstümliche BeO-Wunsch-Box
Mittwoch	19.00 bis 22.00 Uhr
		  „Schön u gmüetlech“ mit volkstümlichem Wunschkonzert und CD-Vorstellungen
Samstag	 07.00 bis 08.00 Uhr
		  „BeO-Läckerbisse“ mit volkstümlicher Musik und Veranstaltungskalender aus
		  dem Volksmusikbereich
Sonntag	 10.00 bis 12.00 Uhr
		  „BeO-Sunntigsmusig“ alternierend mit „BeO-Stubete“ aus verschiedenen Lokalen
		  im Berner Oberland, „Volkstümlicher Apéro“, 3xB „BeO-Blas- u Burekapälle-
		  Sändig“ oder „BeO-Schalldose“

Die volkstümlichen Sendungen auf Radio Berner Oberland werden präsentiert von:

(v.l.n.r.) Peter Grossen, Sophie Hofmann, Daniel Althaus, Manuela Burgener und 
Paul Stucki
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Stubete Programm 2008

	 Tag	 Datum	 Zeit	 Ort	 Reservation
					   
	 SO	 16.03.	 10.00-12.00	 Restaurant Löwen, Oberdiessbach	  031 771 02 01 
	
	 SO	 06.04.	 10.00-12.00	 Restaurant Spillgerten, Schwenden	  033 684 12 84
	
	 SO	 04.05.	 14.00-16.00	 Panoramarestaurant Stockhorn, Erlenbach	  033 681 14 81 
	
	 SO	 11.05.	 10.00-12.00	 Bergrestaurant Rellerli, Schönried	  033 748 81 23
	
	 SO	 15.06.	 10.00-12.00	 Hotel Restaurant Ermitage, Kandersteg	  033 675 80 20
	
	 SO	 06.07.	 10.00-12.00	 Restaurant Campagna, Belp	  031 819 15 55
	
	 MI	 13.07.	 10.00-12.00	 Berghaus Hornberg, Saanenmöser	  033 744 13 65
	
	 SO	 03.08.	 10.00-12.00	 Restaurant Campagna, Belp	  031 819 15 55
	
	 SO	 10.08.	 10.00-12.00	 Restaurant Campagna, Belp	  031 819 15 55
	
	 SO	 17.08.	 10.00-12.00	 Berghaus Leiterli, Lenk	  033 733 35 16
	
	 SO	 07.09.	 11.00-13.00	 Verkehrssicherheitszentrum Stockental	  
				    Restaurant Turbolino, Niederstocken bei Thun		 033 341 83 85
	
	 SA	 06.12.	 20.00-22.00	 Restaurant Campagna, Belp                                	  031 819 15 55

				  

Aktuelle Informationen unter www.radiobeo.ch

BeO-Stubete Programm 2008

BeO-Werbung wirkt: Kundenstatement
Kurt Aeschlimann Geschäftsführer Autohaus Steffisburg
„Als einziges Medium erreicht Radio BeO unsere Kunden auch während dem Autofahren; dies mit den 
neusten Informationen rund ums Auto und rund um den Autogewerbeverband AGVS.“

Buchen auch Sie „BeO-Radiowerbung“:
werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)
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BeO-Stubete

Der Besuch der „BeO-Stubete“ 2008 lohnt sich ganz 
besonders

Sie können an jeder BeO-Stubete beim „Wettbewerb“ mitmachen und 
attraktive Preise gewinnen, zugleich sind Sie bei der Schlussverlosung 
an der letzten BeO-Stubete im 2008 dabei und gehören vielleicht zu 
den glücklichen Gewinnern einer Kreuzfahrt.

Hauptpreis:

Eine Kreuzfahrt für zwei Personen für das Jahr 
2009, gestiftet von Marti Reisen AG Kallnach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Informationen unter: www.RadioBeO.ch

Restaurant Spillgerten, Schwenden Diemtigtal
Sonntag, 6. April 2008 10.00 bis 12.00 Uhr

Folgende Formationen wirken mit:
- Ländlerfründe Bächlegruess
- Jodler-Duett Therese Lörtscher – Roland Wyss
- Jodler-Gruppe Männlifluh

Reservationen
033 684 12 84

Technik
Urs Breiter,  alpinmedia.ch

Präsentation
Dani Althaus, Radio BeO

BeO-Stubete im
Restaurant Spillgerten

BeO-Stubete Wettbewerb
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 BeO-Informationen 

BeO-Sommeraktion

Vom 7. Juli bis 10. August 2008

Jetzt buchen lohnt sich!

Weitere Informationen:
Telefon 033 888 88 10, www.RadioBeO.ch

BeO-Pfingstprogramm

Radio BeO verlost Preise im

Gesamtwert von Fr. 2‘000.–

Einschalten und gewinnen!

BeO-Swiss-Quiz

Montag bis Freitag, 05.40 Uhr

BeO-Wissens-Quiz

Sonntag, 13.15 Uhr

Hier können Sie Ihr Wissen testen
und erst noch gewinnen!
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BeO-Fussball

EURO 2008

Die Euro 2008 ist im Mai und im Juni auch bei 
Radio Berner Oberland ein grosses Thema:

Vorschauen, Interviews, Reportagen, Hintergrundinfos, 
Fussballwetten, aktuelle Spielresultate, Spielerumfragen und
vieles mehr ...

Zudem bietet Radio BeO allen Nicht-Fussball-Fans
spannende und attraktive Alternativsendungen

Unbedingt reinhören
BeO lose fägt – witersäge!

88.8 MHz
www.RadioBeO.ch oder www.BeO.FM

www.fcthun.ch

Fussball Super League

Radio Berner Oberland ist bei allen FC Thun-Spielen 
mit Liveschaltungen dabei.

Aktuell auf dem neusten Spielstand mit Radio BeO
	
www.haennimoebel.ch
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Werbung
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BeO-Stellenmärit

Beschrieb:

Ihr Text für den «BeO-Stellenmärit»

Setzen Sie in jedes Textfeld einen Buchstaben bitte bei (Wortzwischenräumen ein Texfeld frei lassen).

Bitte gut leserlich in Blockschrift ausfüllen. Text wenn möglich in Berndeutsch eintragen. Spot wird in Berndeutsch produziert 

Beispiel:

D F i r m a M u s t e r A G i n S t e f f i

s b u r g s u e c h t p e r s o f o r t o d e

r n a c h V e r i b a r i g e k a u f m ä n i

s c h e S a c h b e a r b e i t e r 1 0 0 % m i

m e h r j ä h r i g e r B r u e f s e r f a h r i g

u K e n n t n i s i r f r a n z ö s i s c h e r

S p r a c h S c h i c k e t d B e w ä r b i g

p e r M a i l a m a i l @ m u s t e r a g . c h

o d e r T e l e f o n 0 3 3 1 2 3 4 5 6 7

Bei speziellen Wörtern (beispielsweise Firmenname) bitten wir um genaue Angabe der Aussprache. 

In welcher Woche soll Ihr «BeO-Stellenmärit» ausgestrahlt werden? MO bis SA

Kosten: Fr. 520.-- exkl. MWSt.

Die Produktion ist im Preis inbegriffen.

Rechnungsadresse:

Firma: Telefon:

Name Vorname:

Strasse: Datum:

PLZ / Ort: Unterschrift:

Bedingungen: 

Das Angebot «BeO-Stellenmärit» ist nicht mit anderen Rabatten kumulierbar. Keine werbenden Aussagen über die Firma.

Radio BeO übernimmt keine Haftung für die Vermittlung von Arbeitskräften und für den Inhalt des  «BeO-Stellenmärit» 

(mit einem zusätzlichen Eintrag auf www.RadioBeO.ch/werbung)

Ihr Stellenangebot wird während einer Woche von MO bis FR um 09.40 Uhr und SA um 14.40 Uhr und 15.40 Uhr 

ausgestrahlt (7 Ausstrahlungen); mit einem Gratishinweis und einem Eintrag auf www.radiobeo.ch/werbung

Fax für Ihren  "BeO-Stellenmärit":  033 888 88 35 

Das vollständig ausgefüllte Formular (inkl. Spot-

Text) muss bis Donnerstag vor der Sendewoche bei 

Radio BeO eingetroffen sein.

Mit Fr. 520.- von Montag bis Samstag jeden Tag über 70'000 Hörerinnen und Hörer erreichen 

Aareckstrasse 6 • 3800 Interlaken

Tel. 033 888 88 30 • Fax 033 88 88 35

Radio Berner Oberland AG
Das Regionalradio für das Berner Oberland

N E U :  B e O - S t e l l e n m ä r i t
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BeO-Stellenangebote

Stellenangebote bei
Radio Berner Oberland AG

Radio Berner Oberland AG sucht

Kundenberaterin/Kundenberater
im Aussendienst für den Verkauf von Radiowerbung
(v.a. Raum Thun-Bern)

Wir erwarten:
• Angenehme Umgangsformen und korrektes Auftreten
• Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit
• Erfahrungen im Verkaufs-Aussendienst sind von Vorteil

Wir bieten:
• Gute Entlöhnung auf Provisionsbasis und fortschrittliche Sozialleistungen
• Flexible Arbeitszeit (auch Teilzeit möglich)

und

Teilzeit Redaktorinnen/Redaktoren
Teilzeit Moderatoren

Sie verfügen über eine gute Allgemeinbildung, eine prägnante Stimme und haben
Interesse am täglichen Geschehen im Berner Oberland. 
Wir erwarten ein hohes Mass an Eigenverantwortung, zeitliche Flexibilität und  die Bereitschaft,
sich in die hektische Radiowelt einzuarbeiten.

Wir bieten eine gute Entlöhnung, fortschrittliche Sozialleistungen  und ein
angenehmes Arbeitsklima in einem engagierten Team.

Bewerbungen senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an:

Radio Berner Oberland AG
Geschäftsleitung
Aareckstrasse 6, 3800 Interlaken
geschaeftsleitung@radiobeo.ch
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Wahlen 2007

Die Redaktion von Radio Berner 
Oberland bietet seiner Hörer-
schaft seit Jahren einen ausführ-
lichen Dienst bei Wahlen und 
Abstimmungen an. „Das BeO-
Wahl- und Abstimmungsstudio“ 
ist seit Jahren ein fester und vor
allem beliebter Programmbe-
standteil im Raster von Radio 
BeO. Dabei berichten die Re-
daktorinnen und Redaktoren 
nicht nur über regionale oder 
kantonale, sondern auch über 
wichtige nationale Wahlen und 
Abstimmungen.
Natürlich waren die National- 

Wahlen 2007 – Service Public Régional für das 
Berner Oberland

Chefredaktor Adrian Durtschi mit Volontär Christoph Leibundgut

und Ständeratswahlen vom 
21.Oktober 2007 und die Bun-
desratswahlen vom 12. Dezem-
ber ein grosses und wichtiges 
Thema im Programm von Radio 
Berner Oberland.

Mit verschiedenen Sondersen-
dungen und Diskussionssen-
dungen wurden diese Wahlen 
begleitet; an den beiden Wahl-
tagen bot die Redaktion eine 
Sonderleistung mit aktuellen 
Resultaten und Liveschaltungen 
ins Bundeshaus. Gerade die Ab-
wahl von Bundesrat Christoph 

Blocher wurde in der BeO-Re-
daktion und im Bundeshaus live 
begleitet und mit Kommentaren 
und Statements von Oberländer 
Parlamentariern und Parlamen-
tarierinnen ergänzt.
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Service Public Régional

Bundesratswahlen 2007: Ständerat 
Werner Luginbühl und Martin 
Muerner, Sendeleiter Radio BeO

Bundesratswahlen 2007: Martin 
Muerner, Sendeleiter
und Nationalrat Adrian Amstutz

BeO-Werbung wirkt: Kundenstatement
Daniel Maurhofer Geschäftsführer TCS Zentrum Stockental
„Der TCS macht BeO-Radiowerbung, weil Radio BeO aktuell und flexibel ist und eine grosse regionale 
Abdeckung hat.“

Buchen auch Sie „BeO-Radiowerbung“:
werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)
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BeO-Strubelimutz

BeO-Strubelimutz – Kindersendung
Wer steckt hinter dem Team 
der BeO-Kindersendung 
Strubelimutz ?
Es ist kurz vor halb neun Uhr in 
der Früh an irgendeinem Sonn-
tagmorgen. Grosi und Grosvati 
sitzen gemütlich in der Küche 
bei einem Kaffee, während ihr 
Enkelkind aufgeregt auf dem 
Stuhl auf und ab hüpft. „Grosi, 
Grosi, wenn chunnt er ändlech, 
der Strubelimutz?“, erkundigt 
sich das zappelnde Kind welches 
noch im Schlafanzug steckt und 
dessen Haare lustig in alle Him-
melsrichtungen vom Kopf weg 
stehen. Da, endlich, die Erlö-
sung. Die Uhr schlägt halb neun 
und aus dem Radio erklingt die 
wohlbekannte Erkennungsmusik 
zur Kindersendung. Gebannt 
wird für rund zwanzig Minuten 
den Worten der Geschichtener-
zählerin zugehört. – Dann verab-
schiedet sich die Kindersendung. 
„Machets guet, lueget zuenech 
u bis zum nächschte Mau wenns 
uf Radio BeO wieder heisst: dr 

Das BeO-Strubelimutz-Team
(v.l.n.r.) Ruth Meyer, Tosca Hodel und 
Barbara Burren

Strubelimutz chunnt! Moinz.“ 
– Ungefähr so klingt es, und, 
grosses Radio-Ehrenwort, der 
BeO-Strubelimutz meldet sich 
ganz bestimmt wieder! – Aber 
wer steckt überhaupt dahinter? 
Genau diesem Geheimnis wollen 
wir heute auf die Pelle rücken. Ist 
es vielleicht die freundliche Frau 
mit dem ansteckenden Lachen, 
welche auf der Post manchmal 
die Briefmarken verkauft? Oder 
die Frau, welche im Kindergarten 
gerade eben wieder eine Wahn-
sinnsidee hatte und eine Wette 
bei Genial daneben plaziert hat? 
(und natürlich gewonnen hat!) 
Oder ist es doch eher die Frau 
welche mit einer fliegenden 
Spielgruppe, mit Pferd und 
Wagen unterwegs ist, wenn 
sie nicht gerade als Märlitante 
durch die Schweiz tourt mit ihren 
Geschichten? – Ha, Sie müssen 
sich gar nicht weiter den Kopf 
darüber zerbrechen! Es ist alles 
richtig! Jede einzelne der Damen 
ist eine “Frou Strubelimutz!“ 

Es sind Ruth Meyer, Tosca Hodel 
und Barbara Burren welche im 
Wechsel die BeO-Kindersen-
dungen gestalten. Hier gilt es 
den Nerv der Zeit zu treffen, die 
Kinder in eine fantasievolle Welt 
zu entführen, ab und an Künst-
ler aus der Region zu berück-
sichtigen (sofern der Inhalt sich 
mit den Richtlinien des Senders 
deckt) und allem voran stets 
darauf bedacht zu sein, den Kin-
dern die Freude des “Märli lose“ 
näher zu bringen und zu erhal-
ten. Gerade in der heutigen Zeit 
darf nicht vergessen werden  von 
wie immenser Wichtigkeit für die 
Entwicklung der Kleinen diese 
Art der Unterhaltung ist.    
Mit diesen Worten verabschiedet 
sich Ihr BeO-Strubelimutz-Team 
für heute und hofft darauf, Sie 
auch am nächsten Sonntag um 
08.30 Uhr auf den Frequenzen 
von Radio BeO begrüssen zu 
dürfen. Dann, wenn es einmal 
mehr heisst: “Dr Strubelimutz 
isch  da!“ – die Sendung ganz 
speziell für die Kleinen, welche 
auch von den Grossen gerne 
gehört werden darf.

Ihre Barbara Burren
Leiterin Kindersendung BeO-
Strubelimutz   
www.maerlitantebarbara.ch
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BeO-Sendungen

„Vitarena“ – die neue Gesund-
heitssendung auf Radio BeO

„Riich isch, wär gsund isch“ – dieser alte Spruch wird in unserer hektischen 
Zeit immer wichtiger.

Gesundheit ist auch ein wichtiges Thema im Leben der Hörerinnen und Hörer von Radio Berner 
Oberland.
Aus diesem Grunde produziert Radio BeO in Zusammenarbeit mit „Vitarena“ im 2008 verschiedene 
Gesundheitssendungen, die jeweils am Sonntag ausgestrahlt werden.
Dabei werden unterschiedliche Themen wie z.Bps. Übergewicht, Krampfadern, Raucherentwöhnung 
etc. zusammen mit Ärzten und Patienten diskutiert.

Die Ausstrahlungszeiten der neuen Gesundheitssendung zusammen mit „Vitarena“ werden aktuell auf 
der BeOWebsite www.RadioBeO.ch und natürlich im Tagesprogramm von Radio BeO angekündigt.

„BeO-Tiersendung“ – das neue Sendeformat auf 
Radio BeO

Am Sonntag, 9. März 2008 startete Radio Berner Oberland mit dem
neuen Sendeformat „BeO-Tiersendung“.

Die Sendung bringt uns die Tierwelt näher. Zu verschiedenen Tierarten wird Interessantes
zu hören sein, wie z.Bsp. über die Tierhaltung, die Ernährung, den Lebensraum und vieles mehr.

Die Ausstrahlungszeiten der „BeO-Tiersendung“ werden aktuell auf der BeO-Website www.RadioBeO.ch 
und natürlich im Tagesprogramm von Radio BeO angekündigt.

„Vitarena“ – die neue Gesundheitssendung auf Radio BeO

„Riich isch, wär gsund isch“ – dieser alte Spruch wird in unserer hektischen Zeit immer wichtiger. 

Gesundheit ist auch ein wichtiges Thema im Leben der Hörerinnen und Hörer von Radio Berner Oberland. 
Aus diesem Grunde produziert Radio BeO in Zusammenarbeit mit „Vitarena“ im 2008 verschiedene 
Gesundheitssendungen, die jeweils am Sonntag ausgestrahlt werden. 
Dabei werden unterschiedliche Themen wie z.Bps. Übergewicht, Krampfadern, Raucherentwöhnung etc. 
zusammen mit Ärzten und Patienten diskutiert. 

Die Ausstrahlungszeiten der neuen Gesundheitssendung zusammen mit „Vitarena“ werden aktuell auf der BeO-
Website  www.RadioBeO.ch und natürlich im Tagesprogramm von  
Radio BeO angekündigt. 

„BeO-Tiersendung“ – das neue Sendeformat auf Radio BeO

Am Sonntag, 9. März 2008 startete Radio Berner Oberland mit dem neuen Sendeformat 
„BeO-Tiergesendung“. 

Die Sendung bringt uns die Tierwelt näher. Zu verschiedenen Tierarten wird Interessantes  
zu hören sein, wie z.Bsp. über die Tierhaltung, die Ernährung, den Lebensraum und vieles mehr. 

Die Ausstrahlungszeiten der „BeO-Tiersendung“ werden aktuell auf der BeO-Website  www.RadioBeO.ch und 
natürlich im Tagesprogramm von Radio BeO angekündigt. 

Kommende BeO-Tiersendungen:
20. April / 17. August / 12. Oktober
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BeO-Träff-Galerie

Promis bei Radio BeO

SINA und Heinz Lehmann, anlässlich der CD-Neuvorstellung „In Wolkä fische“

Christoph Stöckli, Ken Hensley ex. Uriah Heep, Daniel Kandelbaur, Heinz Lehmann
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Glückliche Gewinnerin

Übergabe des Hauptpreises
der Baslerversicherung

Gewinnerin des Hauptpreises: Annemarie von Allmen, Matten b. Interlaken
Thomas Stadelhofer, Baloise SoBa Bank Bern und Willi Stiefvater, Basler-Versicherung

BeO-Werbung wirkt: Kundenstatement
Therese Brügger Inhaberin Möbel Brügger Spiez
„Radio BeO wird sehr viel und überall im Berner Oberland gehört. So erreicht man eine grosse Hörer-
schaft und kommt mit der Werbung in den äussersten Winkel des Sendegebietes. Wir sind seit Beginn 
von Radio BeO positiv überrascht, wie viele Reaktionen bei uns eintreffen“.

Buchen auch Sie „BeO-Radiowerbung“:
werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)
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Valentinstag 2008

VALENTINSTAG, 14. FEBRUAR 2008
Die schönsten Liebeserklärungen

„Erotischi Nächt löhn’ech die stressige Tage vergässe!
Schicket öii ganz bsunderi Liebeserklärig für ä Valentinstag, 
villicht chöit ihr scho gli än
erotisch-romantische Hotelufenthalt imene Loveroom nach 
öire Wahl gniesse“.

Nach diesem Aufruf sind über 100 wunderschöne Liebeserklärungen 
bei Radio BeO eingetroffen, untenstehend ein paar Beispiele. Hiermit 
danken wir der Hörerschaft für das rege Mitmachen und freuen uns 
schon auf den Valentinstag im nächsten Jahr.

Gewinnerin des Hauptpreises:
Ruth Bachmann-Rubin aus Münsingen gewinnt einen Hotelaufenthalt für zwei Personen in 
einem Loveroom nach ihrer Wahl im Wert von Fr. 500.–.

Sie hat folgende Liebeserklärung verfasst:

Vo Muus zu Muus

Mausemann zu seinem „Müüsli“
Oh du härzigs spitzigs Müüsli,
no geng erregscht my eifach grüsli.
Hesch so zierlech fieni Chräbeli u wiesi Zängli,
u rasisch mit mir sänkrächt über jedes Wängli.
Hesch ufmerksami Öigeli wi Gufechnöpfli
U wed es Chächeli Milch enttecksch lasch mir gwüss es Tröpfli.
Du warnisch my vor jedem Tätschfäueli
Bisch es chätzer leiblechs Froueli.
I frage zwar nied, aber es tüecht my doch,
sigsch glücklech im Huli im fieschtere Museloch.
U weni mit dem Näsi cha nuele i dim Fähli,
den ja, denn vergani schier vor Wöhli.
Du gsehsch i liebe di mit Hut u Haar, chunsch drus?
Du bisch my sametweichi Müsli-Muus!!!!

VALENTINSTAG, 14. FEBRUAR 2008 
Die schönsten Liebeserklärungen auf Radio Berner Oberland 

„Erotischi Nächt löhn’ech die stressige Tage vergässe! 
Schicket öii ganz bsunderi Liebeserklärig für ä Valentinstag, villicht chöit 
ihr scho gli än erotisch-romantische Hotelufenthalt imene Loveroom 
nach öire Wahl gniesse“ 

Nach diesem Aufruf sind über 100 wunderschöne Liebeserklärungen bei Radio 
BeO eingetroffen, untenstehend ein paar Beispiele. 

Hiermit danken wir der Hörerschaft für das rege Mitmachen und freuen 
uns schon auf den Valentinstag im nächsten Jahr

Gewinnerin des Hauptpreises:  
Ruth Bachmann-Rubin aus Münsingen gewinnt einen 
Hotelaufenthalt für zwei Personen in einem Loveroom nach ihrer 
Wahl im Wert von Fr. 500.--. 

Sie hat folgende Liebeserklärung verfasst: 

Vo Muus zu Muus 

Mausemann zu seinem „Müüsli“ 
Oh du härzigs spitzigs Müüsli, 
no geng erregscht my eifach grüsli. 
Hesch so zierlech fieni Chräbeli u wiesi Zängli, 
u rasisch mit mir sänkrächt über jedes Wängli. 
Hesch ufmerksami Öigeli wi Gufechnöpfli 
U wed es Chächeli Milch enttecksch lasch mir gwüss es Tröpfli. 
Du warnisch my vor jedem Tätschfäueli 
Bisch es chätzer leiblechs Froueli. 
I frage zwar nied, aber es tüecht my doch, 
sigsch glücklech im Huli im fieschtere Museloch. 
U weni mit dem Näsi cha nuele i dim Fähli, 
den ja, denn vergani schier vor Wöhli. 
Du gsehsch i liebe di mit Hut u Haar, chunsch drus? 
Du bisch my sametweichi Müsli-Muus!!!! 
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die schönsten Liebeserklärungen

Mausefrau zu „Mäuserich“
Ja wär mit dir zäme isch chunnt ihm druus,
i liebe di erotischi Chraft u die männlech Pfuus.
Es isch schön di gen vo nöi z’beschnuppere,
ob wou oder übu, so dieses u äis afat happere.
Ha no nie wägere Chätzle dr Gring izoge,
U wed hesch Späck gässe hesch miy no nie agloge.
Üser Härz si gross, wi nes Häfeli Rahm,
u bringe aus i Butter dank enormem Scharm.
Geng probiere mir wieder z’kichere u lache,
aber geits e mau um d’Wurscht, …. De blas mir Fädere!
I wünschti mir Fäcke u lies la flädere!
I flügti uf u derfo aus Flädermuus,
… dä würdsch de stuune!... Chunsch ihm druus?
Zum Glück si mir so es vernünftigs Muusepaar,
i liebe die mit Hut und Haar.

Geschrieben von Gisela von Grünigen, Schönried
Du mis liebe Schätzi,
Schnürrelisch fasch meischtens wie nes Chätzi,
mängisch teusch de aber o ganz lut rurre,
das tuet de aber bald wieder eis versurre.
Wier tüe nus de ganz gäre versöhne.
Das isch geng besser, als nume ds chlöne.
Üser vier Chind si o es Zeiche vo üsere Liebi,
drum hoffen i, dass es ging nume Friede giebi.
17 Jahr si e längi Zyt, un i hoffe, dass es dervo no mängs Jahr zäme git.
I ha diech ganz fescht gärn, due mi liebe Stärn.
Vo dim Schatz Gisela

Geschrieben von: Th. Dreier, Seftigen
Mia maggiolino (matscholino)
Isch wi ne guete vino
Är het ä gwüssi rieffi,
was die angere dr tue säge,
da druf pfieff i,
du hesch mis härz eroberet, tiamo, tiamo, tiamo…

Geschrieben von: Jürg Schneeberger, Bern
Salü mis Froueli
We du am Abe nid näbe mier ligsch, cha ig nid ischlafe.
We du nid i mire Nächi bisch, de fählsch du mier.
We i di ä Tag nid gseh, de vermiss ig di.
We du nid daheim bisch, de suech ig di.
We ig äs Problem ha, de bruch ig di.
Ig muess eifach säge, Ig liebe di.
Dis Mandli

Geschrieben von: Heidi Wenger Seftigen
Für Hans
O wes mängisch tuet chlepfä u tätschä,
u du däichsch i tüei zviu mänätschä,
i bruche di, i liebe di, i achtä di
u möcht o nach 35 Jahr nid si ohni di!
Dis Froueli
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Einladung zur HV 2008

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 
2008 Förderverein Radio BeO
	 Datum:	 Freitag, 25. April 2008	

	 Zeit:	 19.30 Uhr

	 Ort:	 Hotel Holiday, Gwattstrasse 1, 3604 Thun

	 Traktanden:	 1. Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2007
	 	 	    (siehe BeO-Zytig 1/2008)

	 	 2. Jahresbericht 2007 des Präsidenten
    		     (Tischvorlage)

	 	 3. Rechnungsablage, Revisionsbericht
                                      	     (Tischvorlage)

	 	 4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2009

	 	 5. Wahlen

	 	 6. Orientierungen, Ausblick, geplante Aktivitäten

	 	 7. Diverses

	 Alle Mitglieder des Fördervereins Radio BeO sind herzlich an diese ordentliche
	 Hauptversammlung eingeladen.

	 	 		 	 	 	 	 Mit freundlichen Grüssen

	 	 		 	 	 	 	 Der Vorstand

	 Zur Beachtung:
	 Jedes Mitglied ist gemäss Statuten berechtigt, Anträge an die Hauptversammlung zu stellen.
	 Solche Anträge müssen spätestens zehn Tage vor dem Hauptversammlungstermin schriftlich und
	 begründet zu Handen des Vorstandes eingereicht werden
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Protokoll der HV 2007

Vorsitz: 	 	 	 Paul Günter (Präsident)

Protokoll:	 	 	 Manuel Honegger (Sekretär)

Anwesend:	 	 	 20  Mitglieder gem. Präsenzliste
	 	 	 	 (liegt dem Original bei)

Entschuldigt:	 	 Blaser Urs-Georg, Thun
	 	 	 	 Egli Heinz, Faulensee
	 	 	 	 Häsler Raymond, Interlaken
	 	 	 	 Krummenacher Ueli, Zwieselberg
	 	 	 	 Muerner Martin, Oberhofen
	 	 	 	 Müller Léonie, Saanen
	 	 	 	 Schönholzer Niklaus, Thun
	 	 	 	 Vifian Hans-Ulrich, Ringgenberg
	 	 	 	 Weibel Verena, Thun
	 	
	
Der Präsident begrüsst die Anwesenden und dankt für das Erscheinen. Die Einladung zur ordentlichen 
Hauptversammlung 2007 war in der BeO-Zytig 1/2007 abgedruckt. 

Der Vorsitzende orientiert, dass innerhalb der in der Einladung angegebenen Frist keine Anträge an die 
ordentliche Hauptversammlung 2007 gestellt wurden.

Verhandlungen:
Wahl StimmenzählerIn:
Auf die Wahl einer Stimmenzählerin resp. eines Stimmenzählers wird verzichtet.

Traktandenliste:
Die Traktandenliste wurde in der BeO-Zytig 1/2007 veröffentlicht. Die Traktandenliste wird in der vor-
liegenden Form genehmigt.

1. Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2006
Das Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2006 wurde in der BeO-Zytig 
1/2007 veröffentlicht.

Der Vorsitzende gibt das Protokoll zur Diskussion frei:
Die Diskussion wird nicht verlangt.

Das Protokoll wird in der vorliegenden Form genehmigt. Der Vorsitzende dankt dem Sekretär für das 
Abfassen des Protokolls.

Förderverein Radio BeO
Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2007 vom Freitag, 20. April 2007 um 
19.30 Uhr In der Movieworld Spiez
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2. Jahresbericht des Präsidenten
Der Jahresbericht 2006 des Präsidenten wird an der ordentlichen Hauptversammlung 2007 verteilt 
und kann durch alle Anwesenden eingesehen werden. Der Präsident betont, wie wichtig der Förder-
verein Radio BeO im vergangenen Jahr für die Radio Berner Oberland AG war und auch in Zukunft 
bleiben wird. Das neue Radio- und Fernsehgesetz ist zwar seit dem 1. April 2007 in Kraft, mehr Geld 
aus dem Gebührensplitting darf aber erst auf 2008, wenn nicht sogar 2009 erwartet werden.

Der Vize-Präsident leitet die Abstimmung zur Genehmigung des Jahresberichtes. Der Jahresbericht 
2006 wird einstimmig genehmigt. Die ordentliche HV 2007 spricht einen speziellen Dank dem Ver-
fasser aus.

3. Rechnungsablage, Revisionsbericht
3.1. Rechnung 2006
Die Rechnung 2006 kann an der ordentlichen Hauptversammlung 2007 als Tischvorlage eingesehen 
werden. 

Erläuterungen des Kassiers Emil Baumann:
Die Betriebsrechnung ist mit wenigen Abweichungen im Rahmen des Vorjahres. Die Einnahmen für 
die BeO-Zytig liegen Fr. 2‘400 zurück und die Ausgaben sind Fr. 4‘000 höher, was ein um Fr. 6‘400 
schlechteres Ergebnis ergibt. Das Minus von Fr. 2‘000 im Vorjahr als Aufwand für Gebühren und 
Abgaben ist wegen den Rückvergütungen der Steuern entstanden.
Die Radio Berner Oberland AG benötigte einen Ueberbrückungskredit von Fr. 15 0‘000. Für den 
Abschluss wurde dieser Betrag in ein Darlehen von Fr. 50‘000 und einen Beitrag von Fr. 100‘000 
aufgeteilt.
Der Unterstützungs-Beitrag an die Radio Berner Oberland AG verschlechterte deshalb das Jahreser-
gebnis in einen Verlust von Fr. 61‘000 und einen Rückgang des Vermögens auf Fr. 312‘000.
Die flüssigen Mittel sind mit Fr. 259‘000 um Fr. 87‘000 grösser gegenüber dem Vorjahr. Mit der Ver-
rechnung des Vorschusses von Fr. 200‘000 im Vorjahr ergibt sich ein Minus von Fr. 113‘000, was in 
etwa dem Beitrag an die Radio Berner Oberland  mit Fr. 100‘000.00 entspricht.

Die Revision der Jahresrechnung wurde ordnungsgemäss von Margrit Stähli und Hans-Ulrich Vifian 
am 16. April 2007 durchgeführt.

Auf der Aufwandseite sind folgende wichtige Ausgabenposten zu verzeichnen:
	  Budget 2007 	 2006 	 2005 
Entschädigung für Mitarbeit	 13‘000.00	 10160.60	 9726..05
Gebühren und Abgaben	 2‘000.00	 590.70	 -1955.35
Verwaltungsspesen	 6‘000.00	 4645.30	 3307.75
Werbung	 5‘000.00	 0.00	 0.00
BeO-Zytig	 48‘000.00	 50259.25	 46036.20
Spesen	 0.00	 658.20	 0.00
Unterstützung Radio BeO AG	 39‘000.00	 100000.00	 0.00

	Die Einnahmen (Ertrag) entstammen u.a. aus folgenden Positionen:
	
	  Budget 2007 	  2006	  2005 
Jahresbeitrag	 91‘000.00	 90585.00	 90810.70
BeO-Zytig	 20‘000.00	 13590.00	 16000.00
Einnahmen diverse	 0.00	 366.00	 1212.00
Kapitalertrag	 2‘000.00	 495.00	 482.95
Betriebsfremder Ertrag	 0.00	 0.00	 0.00

Protokoll der HV 2007
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3.2. Revisionsbericht
Revisorin Margrit Stähli und Revisor Hans Ulrich Vifian stellen fest, dass die Rechnung sehr sauber 
geführt ist und übersichtlich zum Revidieren ist. Sie stellen den Antrag, die Jahresrechnung 2006 zu 
genehmigen.
	
Der Vorsitzende dankt der Revisorin und dem Revisor
	
Diskussion:
Der Vorsitzende dankt dem Kassier für seine grosse Arbeit und gibt die Jahresrechnung zur Diskussion 
frei. Die Diskussion wird nicht verlangt.	
	
Anschliessend werden Rechnung, Bilanz und Revisionsbericht 2006 einstimmig genehmigt und die 
Verwaltung entlastet.

3.3. Budget 2007 (Tischvorlage)
Das vorliegende Budget 2007 wird einstimmig genehmigt.

4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2008
Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag 2008 einheitlich auf Fr. 30.00 festzusetzen. 

Der Präsident gibt den Mitgliederbeitrag 2008 zur Diskussion frei. 

Der Mitgliederbeitrag 2008 wird einstimmig einheitlich auf Fr. 30.00 festgesetzt.

5. Wahlen
Der Präsident kann erfreut feststellen, dass es weder im Vorstand, noch in der Revision Vakanzen hat. 
Auch stehen in diesem Jahr keine Bestätigungswahlen an.

6. Orientierungen, Ausblick, geplante Aktivitäten
6.1. 	 Aussenaktionen

Der Förderverein ist auch in diesem Jahr an der OHA in Thun mit einem Info-Stand vertreten. 

Weitere geplante Auftritte:
Jubiläumsaktivitäten Radio BeO
November: Neuland Thun
Jede BeO-Stubete.

6.2. 20 Jahre Radio BeO
Am 6. Juni 2007 feiert Radio Berner Oberland bereits sein 20-Jahr-Sende-Jubiläum. 
Folgende Jubiläumsaktivitäten sind geplant:
- Spezialprogramm am Jubiläumstag, 6. Juni 2007
- Tage der offenen Türen Studio Interlaken: 6. bis 9. Juni 2007
- Gratulationen an Radio BeO via Mail „gratulation@radiobeo.ch
- Jubiläums-Infotourist 4. bis 9. Juni. Mike Parkin hat in den 20 BeO-Jahren über 6‘000 Infotourist-
Sendungen moderiert!

Protokoll der HV 2007
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Protokoll der HV 2007

6.3. Mitgliederwerbung – Radio BeO braucht einen starken Förderverein
Damit Radio BeO aber auch in Zukunft unabhängig bleibt, braucht es auch in diesem Jahr Neumit-
glieder. Die Mitgliederwerbung geht weiter, v.a. an den BeO-Aussenaktionen und an der BeO-Stubete. 
Spontane Neueintritte sind aber jederzeit möglich, beispielsweise mit dem Talon in der BeO-Zytig 
oder via Mail verein@radiobeo.ch.

7. Diverses
7.1. Getränke und Imbiss
Der Präsident gibt bekannt, dass das Mineralwasser an der HV durch den Vorstand offeriert wird. 
Die anwesenden Mitglieder werden für ihr Erscheinen belohnt. Der Vorstand offeriert nämlich im 
Anschluss an die HV einen kleinen Imbiss!

7.2.Wortmeldung Peter Grossen
Fördervereinsmitglied und Freier BeO-Mitarbeiter Peter Grossen hat folgende Anregungen:
- Austritte: Es hat doch recht viele Austritte im letzten Jahr gegeben, welche nur teilweise durch 
Neueintritte kompensiert wurden. Peter Grossen interessieren die Gründe für diese Austritte. 
Sekretär Manuel Honegger orientiert, dass viele Mitglieder ihre Adressenänderungen nicht melden 
und so auch Austritte entstehen.
- BeO-Zytig: Peter Grossen stellt fest, dass immer wieder die gleichen BeO-Leute in Fotos auf der 
Titelseite und/oder in der BeO-Zytig erscheinen. Es sollten doch auch mal die anderen BeO-Mitarbei-
terInnen mit Foto in der BeO-Zytig erscheinen. 
BeO-Zytig-Redaktor Bernhard Kallen hält fest, dass es vielfach die gleichen BeO-MitarbeiterInnen sind, 
welche Radio BeO an Anlässen vertreten oder Sendungen mit Prominenz machen. 
Damit man aber auch andere BeO-MitarbeiterInnen im Bild kennen lernt, wurde nun aber neu die 
Serie „BeO-MitarbeiterInnen im Bild“ eingeführt.
- Teamgeist: Peter Grossen begrüsst einen guten Teamgeist im BeO-Team. 
Paul Günter betont, dass dieser Teamgeist im vergangenen harten Jahr stark geprüft wurde. Das 
BeO-Team musste trotz enormer Anstrengung auf den Bonus verzichten.

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.

7.3. Dank des Vorsitzenden
2006 war nicht ein einfaches Jahr für Radio BeO. Nur dank einer enormen Anstrengung des BeO-
Teams und kräftiger Hilfe des Fördervereins konnten Radio BeO die Rechnung einigermassen in Griff 
behalten und doch ein gutes Programm mit vielen Eigenleistungen bieten.Paul Günter dankt allen 
herzlich, die mit beigetragen haben, die letzten mageren Jahre mit einem guten Programm trotz 
finanzieller Engpässe durchzustehen. Der Dank richtet sich ganz speziell an alle Mitglieder des BeO-
Fördervereins die mithelfen, dass Radio BeO auch in Zukunft unabhängig bleibt. Unser Förderverein 
ist der beste Garant für das Bestehen unseres Radio Berner Oberlands. 
Den Anwesenden dankt er für das Erscheinen, den HelferInnen für ihren Einsatz und den Vorstands-
kolleginnen und -kollegen für die kollegiale Zusammenarbeit.

Ende der ord. HV 2007: 20.00 Uhr	 	 	 	 Für das Protokoll:
	 	 	 	 	 	  

Interlaken, 20. April 2007	 	 	 	 	 Manuel Honegger
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Jahresbeitrag 2008 / Newsletter

Werbung

Jahresbeitrag 2008
Haben Sie den Jahresbeitrag 2008 schon bezahlt?
Mitglieder des Fördervereins Radio BeO haben den Einzahlungsschein im März 2008 erhalten.

Der Jahresbeitrag beträgt unverändert Fr. 30.-- .
Einzahlungsschein nicht erhalten oder unauffindbar?

Telefon an 033 888 88 10 von Montag bis Freitag zu den Bürozeiten genügt.

Mit Ihrem Jahresbeitrag helfen Sie mit, dass Radio BeO auch
in Zukunft unabhängig bleibt.

Herzlichen Dank

Radio BeO-Newsletter
Interessiert an den BeO-
Programm-Highlights und 
Aktionen?

Infos und Anmeldung auf www.
RadioBeO.ch und schon erhal-
ten Sie in den nächsten Tagen 
den ersten kostenlosen BeO-

Newsletter!
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Wir trauern um

Lebenslauf Emil Baumann
(Verfasst von seinen Angehörigen) 

Emil Baumann wurde am 17. 
April 1930 als erster Sohn von 
Emil und Elsa Baumann-Wolf in 
der zürcherischen Seegemeinde 
Horgen geboren. Im Nachbarort 
Wädenswil wuchs er zusammen 
mit seinem vier Jahre jüngeren 
Bruder Hans auf. Im Haus an 
der Seestrasse, in dem auch das 
familiäre Geschäft mit Sattlerei, 
Tapezierei und Möbel unterge-
bracht war, lebten seine Fami-
lie, die Familie seines Onkels 
und die Grossmutter alle unter 
einem Dach. Diese lebendige 
Gemeinschaft genoss Migg, wie 
er in der Familie gerufen wurde, 
sehr. Ebenso in sein Gedächt-
nis eingeprägt haben sich die 
Ferienaufenthalte bei seinen 
Grosseltern im Schloss Teufen 
und bei der Familie seiner Paten-
tante am gegenüberliegenden 
Seeufer in Meilen. Überschattet 
wurden die Jugendjahre von 
Emil durch eine schmerzhafte 
Hüftgelenkentzündung. Dies 
machte für den Jüngling eine 
Operation notwendig, bei der 
das linke Hüftgelenk versteift 
wurde. Weil Emil zutiefst das 
Leben bejahte, bemitleidete er 
sich nicht, sondern begann trotz 
seiner bleibenden Behinderung 
mit Freude und einer hohen 
Intensität Sport zu betreiben. 
Er war ein ausgezeichneter 
Skifahrer, betätigte sich als 

Regattasegler und für kurze Zeit 
auch als Basketballspieler. Seine 
grosse Leidenschaft galt aber 
dem Tennissport, er brachte es 
zu einer wahren Meisterschaft. 
Bis ins reife Alter betätigte er 
sich als Spieler und Kapitän in 
Interklubmannschaften von 
Murgenthal, in jenem Klub, den 
er selber mitgegründet hatte, 
genau so engagierte er sich 
später in Wilderswil. 
Beruflich entdeckte er in der 
Kaufmännischen Lehre beim 
Konsumverein Wädenswil sein 
Flair für die Buchhaltung. Die 
Wanderjahre nach der Leh-
re führten ihn nach Luzern 
und Lausanne. Während er in 
Lausanne nebst seinen beruf-
lichen Fähigkeiten auch sein 
Französisch verbessern konnte, 
begeisterte er sich in Luzern 
in seiner Freizeit im dortigen 
Jazzclub für diese damals neue 
Musik aus den USA, eine Be-
geisterung, welche bis ins Alter 
erhalten blieb. Nach seiner 
Wanderzeit nahm er eine Stel-
le als Buchhalter bei der Firma 
Schweiter in Horgen an. In 
dieser Zeit nahm er wahr, dass 
die Zeit von neuartigen Rech-
nern angebrochen war. Da 
Emil Neuem gegenüber immer 
aufgeschlossen war, stieg er auf 
diesen anfahrenden Zug auf. Er 
merkte rasch, dass dieser Tech-
nik die Zukunft gehören würde. 

So übernahm er es bei der Firma 
Franke in Aarburg, eine Infor-
matikabteilung aufzubauen. In 
dieser Aufgabe ging er auf, was 
aber auch zu einer sehr hohen 
Arbeitsbelastung und zu vie-
len Abwesenheiten von seiner 
Familie führte. In immer neuen 
Wellen erneuerte sich die Com-
putertechnologie. Er war immer 
bei den neuesten Entwicklungen 
dabei und führte sie in der Firma 
ein. Als eine Umstrukturierung 
bevorstand, wechselte Emil 
mit 54 nochmals die Stelle und 
kam zur Druckerei Schläfli in 
Interlaken. Hier stellte er als Fi-
nanzverantwortlicher das Rech-
nungswesen auf PC um. Dass er 
auch nach seiner Pensionierung 
weiter mit Zahlen und dem PC 
arbeiten konnte, verdankte er 
dem Radio BeO, bei dem er bis 
zuletzt teilzeitlich als Finanzchef 
und zeitweilig auch als Mo-
derator einer Jazzsendung zur 
Verfügung stand.
Privat verheiratete sich Emil am 
19. April 1958 mit Marianne 
Schärer, welche ebenfalls aus 
Wädenswil stammt. Dieser Ehe 
entstammen wir drei Söhne 
Markus, Lukas und Samuel. Er 
war uns ein Vater, der mit gros-
sem Interesse unseren Lebens-
lauf begleitete und uns mit Rat 
zur Seite stand, wenn wir darum 
fragten, der sich aber nie von 
sich aus aufdrängte. Er bemühte 



29

Emil Baumann

sich, immer alle gleich zu be-
handeln und gerecht zu sein. In 
Erinnerung bleiben die schönen 
Reisen, welche wir als Familie 
mit dem Auto und unserem Va-
ter als begeistertem Autofahrer 
am Steuer unternommen haben. 
Unsere Eltern lebten sich jedoch 
auseinander. 
Nachdem die Ehe Ende 1989 
geschieden wurde, lernte Emil 
Eleisa Zenger kennen. Bald zog 
sie zu ihm, was ihn noch ein-
mal ganz anders leben liess. Sie 
war es wohl auch, die ihn zum 
Lebensstil seiner Zeit als junger 
Erwachsener zurückfinden liess. 
Mit Eleisa verbrachte er zuerst 
in Bönigen, dann in der Woh-
nung in Brienzwiler gute Jahre, 
in denen sie viel Zeit zusam-
men verbrachten und ebenfalls 
Reisen unternahmen, solange 
es Eleisa noch möglich war. Die 
wunderbare Aussicht auf die 
Berge und das überaus freund-
schaftliche Verhältnisse zu den 
Nachbarn taten ihm sehr gut. 
Durch sein direktes und unkom-
pliziertes Wesen gewann er viele 
gute Bekannte hinzu. Besondere 
Freude machten unserem Vater 
die beiden Grosskinder Simone 
und Christoph. Er genoss es, 
mit ihnen zusammen zu sein, 
mit ihnen zu spielen und her-
umzualbern. Gerne war er auch 
unterwegs und schier kein Weg 
war ihm zu weit, um als immer 
noch begeisterter Autofahrer 
mit seinem Auto an den Jahr-
gängerstamm nach Wädens-
wil, zu seinen Söhnen oder zu 

Verwandten und Bekannten zu 
fahren. Emil zeichnete eine Ju-
gendlichkeit aus, welche ihm bis 
fast zuletzt blieb. Er schien kein 
Alter zu kennen und hatte keine 
Mühe, auch mit viel Jüngeren 
ganz kollegial zu arbeiten oder 
zusammen zu sein. Ihm war es 
gegeben, offen und ohne Vorur-
teile auf die Menschen zuzuge-
hen. Dies war seine Stärke, dies 
hielt ihn auch innerlich jung. Auf 
diese Weise hätte er uns allen 
noch viel geben können. Im Juli 
2005 musste er sich dann aber 
ein Augenmelanom operieren 
lassen. Der Krebs meldete sich 
im Spätherbst des letzten Jah-
res zurück. Wegen der Appe-

tit- und Energielosigkeit wurde 
er schwächer, so dass am 21. 
Dezember ein Spitalaufenthalt 
nötig wurde. Hier wurde nun 
schnell klar, dass alle ärztliche 
Kunst nicht mehr helfen wür-
de. Mit grossem Einsatz und 
viel Liebe umsorgt von den 
Pflegenden des Regionalspitals 
Interlaken wurde er am frühen 
Morgen des letzten Sonntags 
von seinen Schmerzen und dem 
Dahinschwinden erlöst. Ein 
intensives Leben, dem wir soviel 
zu verdanken haben, hat sei-
nen Abschluss gefunden. Unser 
Vater und Lebenspartner Emil 
Baumann ruhe in Frieden.
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Solar-Kurbelradio "Summit" SFr 120.-

Das Solarradio Freeplay Summit vereint auf kleinsten Ausmaßen gekonnt High Tech und zeitgemäßes Design. Eine so 
genannte amorphe Hochleistungssolarplatte sorgt bei Sonnenschein bei diesem Solarradio durch ihre Energiegewinnung 
für den guten Ton. Wird es trüber am Himmel, kann man bei diesem Kurbelradio eine auf der Geräterückseite angebrach-
te Handkurbel ausklappen und nach wenigen Umdrehungen eine ordentliche Zeit lang weiterhören. Hat man vom Kur-
beln bleierne Arme, hilft Freeplay dem Besitzer notfalls mit einem Adapter für die Steckdose weiter, der ebenfalls die Ni-
MH-Akkus im Solarradio aufladen kann. Dieses Radio bietet sehr guten Empfang auch in schwierigem Umfeld! 

*** Das Solarradio / Kurbelradio *** 
ist unabhängig von Stromnetz u. Batterien! 

Ausrüstung des Radios "Summit":  

Aufzughebel  

NiMh-Akku 3,6 V, Kapazität 1300 mAh  

digitales Display  

Hochleistungslautsprecher, Impedanz 8 Ohm  

UKW 88 bis 108 MHz/KW 5,95 bis 15,6 MHz  

MW 540 bis 1650 KHz /LW 146 bis 281 KHz  

amorphe Si-Dünnschicht-Solarzelle  

Ein-/Aus-Schalter  

Lautstärkeregler  

Automatische Sendersuche 

Uhr

Weckautomatik  

Kopfhörerbuchse  

Gleichstrombuchse 

Abmessungen des Radios "Summit": 

Größe Radio: 90 x 80 x 171 mm  

Größe Lautsprecher: 66 mm  
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Solar-Kurbelradio "Eyemax" SFr 80.-

Das Solarradio Eyemax arbeitet netz- und batterieunabhängig. Bei diesem Solarradio wird bei Sonneneinstrahlung der 
interne Akku über die Solarzellen aufgeladen. Ebenso ist der Direktbetrieb möglich. Dank seiner Handkurbel kann der 
Kurbelradio auch ohne Sonne betrieben werden.  

*** Das Solarradio / Kurbelradio *** 
ist unabhängig von Stromnetz u. Batterien! 

Durch das Kurbeln wird der interne Generator angetrieben und produziert elektrische Energie, die in einem Akku gespei-
chert wird. Rund 30 Sekunden Kurbelaufzug ermöglicht 35 Minuten Radiohören (Normallautstärke). Das Solaradio ist mit 
einem LED-Ladungsmengenanzeiger ausgestattet, der anzeigt, wann die optimale Leistungsaufnahme erreicht ist. Außer-
dem kann das Solarradio durch einen im Lieferumfang enthaltenen 6 V WS/GS-Adapter über die Steckdose mit Strom 
gespeist werden, indem der Adapterstecker in die Gleichstrombuchse des Kurbelradio eingesteckt wird. Nach ungefähr 1 
Tag Ladezeit ist das Solarradio voll aufgeladen. Die Spieldauer beträgt dann rund 25 Stunden. 

Ausrüstung des Radios "Eyemax":  

Aufzughebel  

NiMh-Akku 4,8 V, Kapazität 1000 mAh  

rutschfester Gummigriff  

Hochleistungslautsprecher, Impedanz 8 Ohm  

UKW (88 bis 108 MHz): ausziehbare Teleskopantenne  

MW (500 bis 1700 KHz): Ferritstabantenne  

polykristalline Si-Solarzelle 4,2 V  

Ein-/Aus-Schalter  

Lautstärkeregler  

Bandauswahl  

Kopfhörerbuchse  

Gleichstrombuchse  

weiß leuchtende LED-Lampe 

Abmessungen des Radios "Eyemax":

Größe Radio: 190 x 60 x 105 mm  

Größe Lautsprecher: 66 mm 
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BeO-Personalessen

Ruedi von Gunten und Margrit Stähli Christa Gubler und André Fluri

Eliane Stöckli Mascha Santschi

BeO-Personalessen

Paul Günter, VR Präsident Radio BeO, übergibt das Bild 
„Niesen“, ein Geschenk von Claudia Dettmar an Radio BeO

André Fluri als «Hahn im Korb» 
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BeO-Personalessen

Simon Hauswirth und Sile Rüegsegger Bernhard Müller, Hotel Beau-Site und Edith Blum 

Adrian Durtschi Manuel Honegger und Barbara Burren

BeO-Personalessen

Claudia Dettmar und Ruedi von Gunten Peter Grossen und Miriam Spychiger
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Rätselspass

Waagrecht: 1 Künstlervorbild 4 Umstandswort 8 Körperabschnitt 10 Pflanzenextrakt, Rauschgift 13 kurze Jacke
15 Fensterverdunkelung 17 nord. Hirsch 19 Ringergriff 22 unkontrollierter Gefühlsausbruch 24 Lobeserhebung
25 mittelamerik. Staat 27 Handturngerät 30 Sonnenland d. griech. Sage 32 Treffer beim Boxen 35 Antriebsmaschine
37 öff. Beherbungsstätte 39 Jurist 41 grosse Menschengruppe 42 Annerkennung
Senkrecht: 2 Tongeschlecht in der Musik 3 Drucktype 4 rundfunktechn. Begriff  5 Elektroenzephalogramm (Abk.)
6 südosteurop. Volksgruppe 7 wasserdichte Wand 8 Transportmittel 9 niederdt. f. Eule 11 Hörorgan 12 Passionsspielort
14 Turn- und Sportverein 16 Österreich. Rundfunk 18 Abgesang 20 Einh. d. Lichtstärke 21 griech.: neu 22 griech.: Luft
23 Fussballmannschaft 25 Umgebung, Umfeld 26 niederdt. f. Iltis 28 künstliche Welthilfssprache 29 Himmelsrichtung
30 ölige Flüssigkeit 31 Todeskampf 33 dicht, in der Nähe 34 bayr. Kirchenmusiker 35 Tapferkeit 36 Saiteninstrument
38 Windrichtung 40 indonesischer Vulkan

Lösungswort: Laufdisziplin

1 2 3 4 5

6

8 9 10 11 12

7

13 14 15 16

2322

1817

212019

24

2625 27 28 29

30 31

35 36343332

37 38

41 42

39 40

1 4 15 30 36 37 38 39
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Wochenprogramm
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Programmraster



Ich/wir möchte/n:

❑	 Mitglied des
	 Fördervereins Radio BeO
	 werden (Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

❑	 Adresskorrektur

❑	 Frau 	 ❑  Herr

Name:		

Vorname:		

Strasse:		

PLZ:		

Ort:		

Telefon:		

Unterschrift:		

Förderverein
Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Bitte
frankieren



Die neue Radio BeO-Zytig wird wahr genommen!

Radio BeO-Zytig
Förderverein Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Wie wäre es mit einem Inserat von Ihrer besten Seite? Das neue Format bringt 
mehr Gefühl für Ihre Werbung, ist bunter und lesefreundlicher.
Das Beste daran: Sie profitieren und bezahlen gleichviel!

Eine optimale Beratung erhalten Sie bei:
Bernhard Kallen
Silversign GmbH, visuelle Kommunikation
Weyermannstrasse 44, PF 328
3000 Bern 5
Telefon 031 318 11 44, Fax 031 318 11 48
b.kallen@silversign.ch
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